
 

 

Einladung zur Fortbildung 
 

"Einführung in das Asyl- und Aufenthaltsrecht“ 
 

 

Datum:  Do, 24.08. + Fr, 25.08.2017 

Zeit: ab 8:30 Uhr (Anmeldung), Seminar: 9.00 – 16.00 Uhr 

Ort:    Fachhochschule Erfurt, Raum 7.2.15, Altonaer Str. 25, 99085 Erfurt 

Referentin:  Dr. Christian Scheibenhof/ Rechtsanwalt, Erfurt 

TN-Beitrag:  Hauptamtliche: 70 €, Ehrenamtliche: 25€ 

 

Kurzerläuterung: Die zweitägige Fortbildung bietet eine Einführung in die 

migrationsrechtlichen Rechtsbereiche, die für die Aufenthaltssituation von 

Flüchtlingen relevant sind und deshalb die maßgebliche Grundlage für eine 

eingehende Beratung und Unterstützung von Flüchtlingen bilden. Den Rechtsgebieten 

wird sich mittels praxisnaher Fälle genähert. Die Fälle bauen chronologisch 

aufeinander auf. Durchlaufen werden das gesamte Asylverfahren nebst den 

verschiedenen Schutzstatus, über die in einem Asylverfahren entschieden wird. Es 

werden die Entscheidungsvarianten des BAMF in den Blick genommen und die Folgen 

von positiven und negativen Entscheidungen durchgesprochen. Hierbei werden auch 

Rechtsinstitute wie die Duldung, das Kirchenasyl, das Härtefallkommissionsverfahren, 

die Ausbildungsduldung, die Wohnsitzauflage etc. ausführlich in den Blick genommen. 

 

Zielgruppe: Die Fortbildung ist eine Einführungsveranstaltung, die keine rechtlichen 

Vorkenntnisse voraussetzt. Sie richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche vorrangig aus 

Thüringen, welche Flüchtlinge unterstützen und beraten. Die Teilnehmer*innenzahl ist 

auf 50 Personen begrenzt.  

 

Schwerpunkte des Seminars sind: 

Donnerstag, 24.08.2017:  

 Das Asylverfahren von der Einreise bis zur Entscheidung des Bundesamtes 

(Asylantragstellung, Dublin-Verfahren, Anhörung etc.)  

 Die Rechte und Pflichten des Flüchtlings während des Asylverfahrens (Arbeit, 

Asylbewerberleistungen, Wohnen etc.) 

 Die verschiedenen Schutzstatus: Die Anerkennung der Asylberechtigung, die 

Zuerkennung der Flüchtlingseigenschaft, die Zuerkennung des subsidiären 



Schutzstatus, die Feststellung von Abschiebungsverboten, das Familienasyl 

 

Freitag, 25.08.2017: 

 Die Rechtsfolgen positiver Entscheidungen (aufenthaltsrechtliche, 

sozialrechtliche, sonstige Ansprüche, Familiennachzug) 

 Die Rechtsfolgen negativer Entscheidungen (Ausreisepflicht, Einreise- & 

Aufenthaltsverbot, Abschiebung, Haft etc.)  

 Sonstige Bleibeperspektiven nach einer negativen Entscheidung (Duldung, 

Härtefallverfahren, Erkrankungen und ihre Folgen etc.)  

 

 

Wichtige Hinweise: Den Teilnehmer*innen werden Seminarunterlagen, Kalt- und 

Warmgetränke zur Verfügung gestellt. Eine Mittagsversorgung ist in der Mensa der FH 

auf eigene Kosten möglich. Ein Teilnahmebeitrag (70€/ 25€) wird erhoben und kann 

nur bar vor Ort am Tag der Veranstaltung entrichtet werden. Die Teilnehmer*innen 

werden gebeten, ein aktuelles Ausländerrecht (z.B. Beck-Texte AuslR, 31. Auflage 2016) 

mitzubringen. Eine Anmeldebestätigung erfolgt zu Beginn der 33. KW per Email. 

 

 

 

Verbindliche Anmeldungen bitte nur per beiliegendem Anmeldebogen bis 

11.08.2017 an: 

Flüchtlingsrat Thüringen e.V. Projekt: Beratung, Vernetzung, Qualifizierung 

Schillerstr. 44   Fax: 0361- 51 88 43-28  

99096 Erfurt    Email: verwaltung@fluechtlingsrat-thr.de 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 
 

 

Ellen Könneker 
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